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Fachverfahren

Jagdkataster per Klick
Die Jagdkatastererstellung im Marktflecken Weilmünster wird durch das Fachverfahren DIANA 
erleichtert. Die Jagdbezirke wurden flurstücksscharf im GIS kartiert.

is 2003 wurden die 11 
Jagdbezirke des hessischen 
Marktfleckens Weilmüns-

ter noch manuell verwaltet. Dann 
fiel die Entscheidung zur Einfüh-
rung der Jagdverwaltungssoftware 
DIANA der Firma Breustedt aus 
Birkenfeld. Besonders die leichte 
Einpassung von DIANA in die vor-
handene Software-Umgebung war 
hierfür ausschlaggebend. Erfreulich 
war, dass die Datenübernahme auf 
einfache Weise erfolgen konnte: So 
wurden zunächst die Basisdaten 
aus dem Automatisierten Liegen-
schaftsbuch (ALB) in die Daten-
bank eingelesen. Die anschließende 
Integration in das im Haus einge-
setzte Geografische Informations-
system (GIS) INGRADA war ohne 
Probleme möglich. Nun begann die 
eigentliche Arbeit.

Als Erstes wurden die 11 Jagd-
bezirke flurstücksscharf kartiert, 
sodass jede Gebietskörperschaft 
des öffentlichen Rechts ihrem defi-
nierten Bereich zugeordnet werden 
konnte. Weiterhin mussten die 
befriedeten Bereiche und die, auf 
denen die Jagd ruht, festgestellt 

werden. Da die Befriedung klein-
parzelliger ist als das Flurstück, 
mussten die Flurstücksflächen via 
Verschneidung aus dem GIS ermit-
telt werden. Daher kann künftig 
jede anstehende Änderung in der 
Zuordnung oder in der Flächen-
ausgestaltung einfach und ohne 
nennenswerten Aufwand vollzogen 
werden.

DIANA ermittelte nun unter Be-
rücksichtigung aller grundbuchre-
levanten Unterscheidungskriterien 
(wie Personal- und Realfolien) auf 
einen Schlag alle Jagdgenossen. Da-
bei wurden die Eigentümergemein-
schaften genauso sicher erkannt und 
gebildet wie auch die bejagbaren 
Flächen auf den Flurstücken unter 
Berücksichtigung der Nutzungs-
arten und klassifiziert nach Wald, 
Feld und Wasser berechnet werden 
konnten. Das verständliche Inter-
esse eines jeden Jägers ist es, eine 
Jagdkarte von seinem Gebiet zu 
erhalten und auch genau zu wissen, 
wie viel Wald-, Feld- und Wasser-
fläche sich in seinem Jagdgebiet be-
findet. Durch Einzeichnung auf der 
Karte und Berechnung in DIANA 
konnten diese Aufgabenstellungen 
leicht bewältigt werden.

Das Jagdkataster ist auch die 
Grundlage für die Durchführung der 
Jagdgenossenschaftsversammlung 
(Einlass, Stimmzettel, Auswertung). 

Schließlich steht noch die Aus-
kehrung, also die Auszahlung des 
Reinertrages für jeden Jagdgenossen 
an. Aber auch hier hat DIANA den 
Arbeitsablauf wesentlich erleichtert, 
denn sowohl die massenhafte Aus-
kehrung über eine Banking-Software 
oder über DTA als auch die Einzel-
auszahlung werden komfortabel 
unterstützt. 

Die Abgabe des fertigen Jagdka-
tasters mit einer Jagdkarte an die 
untere Jagdbehörde ist auf Knopf-
druck zu realisieren gewesen und 
stellte den Abschluss der ersten 
Phase bei der Arbeit mit DIANA 
dar.  Die Software hat die im Gesetz 
vorgeschriebenen Prozesse und Ar-
beitsabläufe effizient automatisiert 
und somit die Verwaltung spürbar 
entlastet.

Kai Breustedt ist Geschäftsführer der 
Firma Breustedt, Birkenfeld.
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Link-Tipp

Weiter Informationen über DIANA auf 
der Website des Herstellers:
• www.breustedt-gmbh.de
Weitere Links finden Sie unter www.kommune21.de.

Im Visier des Jägers: der Keiler.

von Kai Breustedt


